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S«it* à K/HEMA Hr. 13

Greußen »out i&agler StaBttßeaier alê feine Staut, um
nut Biefe Betreu §attptfpieler gu nennen, ßaBen neBen Bern

Q-aBrifBireftor Burcß ißr oorneßnteg Spiet feßr tie! gum

guten ©elingen ßeigettagen. Sie Slugftattung mar tecßnifcß
unB aucß lanBfcßaftticß oorgüglicß. 2öir münfcßen Bern

SSerfe meßt alg nur ©intaggerfolg.

OOOO^OOOCOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
0

0 Hus 6ett 5ürd>er Programmen.
0 0
o 8

Q 8
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooocooo

Set Crient ©inema geigt Bas neue greffe norütfeße
gilmroerf „Sag öimmelgfcßiff", oerfaßt con Cle Clfen
nnB Sopßug iOctcf)aelië. Qm fpanuenßcr SSeife rnttB nng
Bier Bie ÇyBee Beg emigen yyrießeng auggeiüßrt, Bie gcraüe
Beute fo umfämpft ift. ©in füßner f^jorfeßer, Bern Bie ©rBe
nidBt meBr meit genug ift, fommt auf Bie QBee, ein §im=
melgfrßiff gu Bauen, Bag ißn Bnrcß Ben Sletßer auf Ben

SJÎarê Bringen foil. Sacß jaßrelariger müßfamer StrBeit ge=

lingt ißm Bieg and), unB mit einer Seßar füfmer ©enoffen
tritt er Bie Seife an, ein neuer HioIuntBug. 3tuf Bern Starg
treffen fie auf eine' Kultur, Bie Ber unfrigen um $aßrtan=
fen&e ooraug ift. Sort ßerrfeßt Bie aßuntfajfenBe Sieße. Ser
emige grießen Bat gu paraßiefifeßen 3ttftänßen gefüßrt, wo
alle Stenfcßen glücEIidj finB. Sie ^nfoffen Bes fMmmeIg=
feßiffeg feßnen fieß troß&om naeß Ber ©rBe gurücf, mo fie
Bann Bag ©nangelinm einer neuen, Büßern Kultur oer=
fünBen. ©unar Solnäß fpielt Ben Kapitän Stoanti ißlane=
taroê mit .ftraft unB fyeuer unB reißt :Bug-JßnBIifum mit
fieß. Seine Partnerin Sifp $acoßfon entgücft Bnrcß ißren

Sieüreiß; Bie anBeren Sarfteßer füßren ißre Soßenueüem
faßg aufg Sefte Bnrcß. Sie Segie ßat unter Ben Sgenen,
Bie auf Bern Starg fpielen, einige praeßtooße SilBer ßer=

oorgeüraeßt, immerßiu liegt Bier nießt Bie öanptftärfe Beg

Qüimg.
©in meitereê großeg SSerf Biefer SSocßje ift Ber gmeite

Seil Beg erfolgreicßen ^nlturfitmg ,„©g mrt&e gießt". 6at
StcßarB CgmalB im erften Seil Bie meBiginifcße Seite Ber

©efämpfung Ber Sppßtltg BeßauBett, fo geigt er. nng ßier
Bie moralifeße, inBem erj an Bern Scßicffal eineg ©eleßrten
geigt, Baß Biefe Eranfßeit für Ben oon ißr Sefaüenem feine
ScßanBe, fonBern ein llnglücf ift. 3uglei^ mirB ißre leieß«

te tleßertragBarfeit Bargetan. Sernü SIIBor ßat mießer Bie

Solle Beg großen Sienfcßenfreuttßeg Sr. Sfcautßnex inne,
Bie er meifterßaft fpielt. Seßen.ißm finB noeß Sßeo 8oog
nnB ©na Speper gn ermäßnen, Bie eßenfaßg große 38ir=

fnng augüüen. SicßarB CgmalB ßat mit Biefem fyilm ein
erfcßütternßeg Sittengemälße gefeßaffen, Bag feine 5Sir=

fnng nießt nerfeßlen mirB. gilmo.
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58te reimt fteß Bag gnfanttiten?

$m „Strieggrnf", Bern Cff. Crgan Ber ©eilgarmee in
Ber Scßmeig lefen mir nacßfteßenBe geilen.

Äino^olgen.
Sier Sürfcßcßen im Stlter non 15 tmß 16 faßten

maren nor Bie Slppeßationgfammer Beg CBergericßteg
(3B gelaBen. Sie msaren einer Seiße non @inBrncß=
Bießftäßlen angeflagt. Sie jungen Surfcßen, Bie nießt
etma eine feßleeßte ©rgießnng genoffen ßaBen, famen
in feßleeßte ©efellfcßaft. Stnftatt gu ar&eiten, feßlenßer=
ten fie nmßer nnB gingen mit Sorließe in Bie Sorftel*
Inngen Ber Sfinematograpßen, in Benen Sgenen aug
Bern 8eBen eineg SäuBerßaupfmanng anfgefüßrt mnr=
Ben. Sie moûien offenBar an# fo Berüßmt merßen
nnB gegen Bann naeßtg mit Srecßmerfgeug nerfeßen
ßernm, um Ba unB Bort eingußreeßen. Sie naßmen
atteê mit, mag ißnen geraBe in Bie §änBe fiel, am IieB=

ften aßer Bareg ©elB. 311g fie Bann eineg 3IBenBg Ba=

ran maren, Bie ^orriBortür gn einer Söoßnnng, in Ber

fie nie! ©elB oermuteten, gn erßrecßen, fonnten fie feft=

genommen m erBen.

gn SB. ift Bern miffenfcßaftltcßen Serein Ber SSiln
tärärgte ein Bnrcß Eino-Sefncß irrfinnig gemorBeneg
fiinfjäßrigeg .ftinB oorgeftettt moBen. ©eiftig feßr gut

entmicfelt, Begann eg ror etlicßen SBocßen üßer Sopf=
feßmergen gn flogen, marß feßmeigfam, ängftfieß, Be=

fam gmifeßen ftnnBenlangem 8a#en nnB JBeinen 5Bnt=

aufäße, ßatte ßößifcße Sinnegtänfcßrtngen: aßeg fcßan=

feite, Seicßen, Senfel, .©ngel gingen auf Ber Straße,
Bie Stutter ßatte Börner, Scßlangen famen gefroeßen.

Siefer 3uftanB mar Bie frolge eineg ßänftgen ^ino=
Sefmßeg, Ber für Bag ®inß-ôaê reinfte ©ift ift.

S. S. §. im „@oangeIift".
Sielte ©Itern „.öütet eneß am Storgarten", Bag

ßeißt in Biefem g-aße: §ütet eure Sfin&er oor Bern £i=
nematograpßen.

Seßr feßün! SIße Stcßtnng! Qmtmer Bagielße SieB! „©in
fünfjäßrigeg £in& mirB Bnrcß SinoBefncß irr finnig." .^cß

glanße Bie ©Itern Biefeg .ft'in&eg finB irrfinnig gemorBen,
Bie ein fleineg £inB ingi Sfino mitneßmen nnB gmar, mie
eg ja fteßt, ßäitfig mttnaßmen. Ulan fdßeint in §eitgarmee=

freifen oon ißoligeioerBoten nießtg gn fennen, fonft mür=
Ben fie foleße ^äße nießt ßerBeigießen, um gegen Ben Slino

Steßung gn neßmen. Sag aßeraBfonBerlicßfte ift nun
aBer, Baß gnr fel&en 3eit in Ber oBtger Sfrtifel erfeßien, in
Ber Sagegpreffe eine SInnoncé ftanB, in Ber Bie ^eigarmee
gu einem Stnfif= nnB SJoIfgaBenB mit Ifinematograpß

(©intritt 40—60 ©t§.) eingelaBen. Soßte »ießeießt Biefeg
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nittfjûfjrtge Stab isurctj häufigen ®efu# non ôiefen Solfs-
abenôen" trrîtnntg gororôen fem, ôenn eg ift fount
anguneXjnten, btifî ltttfete Sinobeftger >ol# fXeinett singent
®rola|| gemähten! B S- @. ©-

Jyilmreforntcn.

Hitter ôiefeta Stiel fefen xntr tat SÖerltaer SagbXati nom
12. Staig ô. tj- folgende tatereifante Stetig:

ffn ôer ôeuii#t"tt Sinomelt ifi e» lebhaft geroorôen.

ht Sager ôer g-abrifanten ebenfo mie ta 5ent ôer SetXei=

ôer ma#en it# Snngenlrattansbefteebnngen geltenô. Sie
geplante Songeffionierung tier £t#iBiIbfbeater iteïït Me

gange Q3ran#e nor neue SrobXente, xt. ans alien ôen 23anô=

laugen îcfjält fief, Me SMXôunûj eine® großen Songeras, ôer

neu gegiünbeien „Ufa", heraus. „Ufa" ôeiftt int ausfuhr^
lieferen Senti# „IInineifu m=g-iim=21 fti engeie fff#af t", unit
man tut gut, ôies git erflären, ôenn ôie Stbfürgimg mirô
ta ôen nü#ften ffeiten mob! oft not bent Singe ôes filnt=
XieBenôeit Sublifums erf#einen. Sie „Ufa" alio ift eine
ôer überraf#enöften ©riinôungen ôer Sriegôgett. Sie ©e=

îeltfdfaft f>at, mie Bereits an anôerer Stelle nnferes blattes
mitgeteilt mitrôe, mit einem It agita i non 25 iOliltionen
Sïarf ôie Beôeutenôften 03etriebe ôer ôetttî#ett g-iXttttaôn=

ftrie gufammengefcfloffen. Sairrit §at nrait mit fffieîem
î#ritten nnô fftieienînmmen ein 3iei erret#t, ôaê ôen

Sennern ôer ôeutî#en gXIminôitftrie lîtagft mûîti#enômert
eri#ien. Senn ôtefer oei#ä[niisuiäBig junge y}nônirrie=
gmetg, ôer îo niele rührige, oft Berufene, aber ni#t immer
auscrmäbhe Stufte magnettid; angeg, lot im ©runôe ein

re#t geriplittcrteô nnô ni#t innner em'euli#es SBilb.

Sie angeiefjeniten Unternehmungen — mie „SïeBter=
rrilnt", Staojeftiorts=3I.=©. „Union" nnô „CXioet^g-iXnt" ge=

Boren ôenr nengegritnôettu Songera an, nnô man ôarf
annehmen, ôob no# anôere fs-irmen ôen îOcg gur ©robre-
präfentantin fu#en nnô finôeit merôen. ©ta tti#t @erta=

ger Seil ôer nerfcfji eô enil i #en „3-tXmô=©. m. 5. ©." Betra#-
tet ôen ttrplögli#eit SBattôeX in ôer StaoBran#e mit feifr
gemtfcfjten ©ntpfinônngen. ©è liegt im ©Jeiett jeôes truft=
äbnXt#en ©ebiXÔe», ôaf? eô ©egen&ilôer ergengt nnô ôie

33efür#tungen ôer freien sSetibemerBer med# Ser
Stûnôpunft ôer fXeineren gabr ifante tt lagt fi# neriteX)en.

Sie erôXicfen ôaô ©eil ôeô eingeXiten im freien Spul ôer
Sräfie, nnô ôa ôie „Ufa" ni#i nur SynÔTcrin einer §?a=

Brifantengruppe, fonôern an# jegt f#on ©efigetta non
70 ôer größten ôeutfrfjen Sinotifeater ift — ôie ©erliner
„U. S." îinô mtt etngefcôXoîfen — gXanXien fie ôie Siôiaig=

müglidjfeit fermer ôeôrofjt- 23te meit ôiefe Q3efür#ütngen
gntxeffen mögen, XäBt ft# tm Slugenblict no# niefft tagen.
Sa aber ôer „Ufa" an# 5BexXeiôer=£rganiiationeit ange=
f#Ioffen ftnô, erf#eini eô ôem Slnlmfteôenôen ni#t ôenf=

Bar, ôafs ein ©OTeabônnterneiimeit ôie gute Ströeit freier
S#affenôer aôleônen oôer fperren foltte. Ser Songern
mürbe ja ôarmit legten (rnôeô nur feine eigenen fjUtereffen
i#äöigen, ôenn ôaô StillionenpuôXifitm ôer Sinotfjeater
flimmert ft# ni#t im leffeften ôaritm, oô ein ^ilnt auô
ôem SXteXter eines 25=SîiJXionen=Songernô oôer ans einer
20 000=Starf=®.=m.=Ë.=£. ftammt: bas Su Mi fuir, mill feinen
©ei#macf ôefrieMgt »iffen, miff feine SteôXtnge fegeit, mit

öeitnp Sorten meinen, mit SebMj Xa#en nnb mit Star
Sattba ober Stuart iSeôbè Me fniffligften ÄriminialrätieX
Xöfen. alio ift fner, mte in jeber anberen fnnfiXeri=
i#en Uefiung, bas SnMifnnt entf#eibenbe '^nftang.

Siefe fgtatattg mirb ft# urn Me Stetsôflbnng nnr fo
meit fttinmern, als Me mt#renô bes Ûriegeô erfjeMi# ge=

itiegetten iöiffetpreife für ôie Ûinotijeater tn ^rage font-
men. Stôer an# ijier mirô ôie groge S#eaterbd|errf#ertn
„Ufa" ôett fpäfer moM oerânôerten Umftânôen, ôer ftanf=
frafi nnô ôett Setgnngen ôeô SuBXifitms entgegenfommen
mit tien, ©ô mirô ft# au# f)ter jener felBftânôtge 9îegula=
tor ôeô S}irtf#aftôle&enô am üSerfe getgen, ôem an# ôte

feinften SrnftgemeBe auf ôie Saner ni#t gema#fen ftnô.
©itt ôeritôigenôeô Stoment ôer neuen îlongern&tfônng ift
ôaô non #r erfolgte Softem ôer SegentxaXtfation: aile aitf»
genommenen Unternehmungen Bemahren tn ihrer 2IrBeit
ôie fyreihett ôeô -»anbels, ôie Leitung ôtefer SBjefte BleiBt
unnerânôert in ôen ôttâôen Befannter nnô Bemährter Ser=
iöttli#feiten mie Stehler, San! Saniôîon nnô S. CI to er,
mahrenô ôaô Streftorinnt ôer Untaerfum=g-iXm=2I.=@-, ôem

gnnä#ft Sireftor Strang non ôer £inôftrôm=§X.=©. nnô ©r.
Sari Srag afô Selegierter ôeô Slnfft#tsrateö ange#öten,
ft# erft affmöhli# herattôBiXôen toll, ills ütegiffeur ift neu=
erôtngô ôer auf finote#nif#em nnô arttîttf#em ©eôtet Be=

faitnte S#riftfîeffer nnô Dîegtffenr ©ngen fjbes nerpfli#=
tel morôen.

fOtit ôem ©ntîtehen ôiefes jftiejenEortgerns erf#etat ôie
Stixrm= nnô Sranggeit ôer Sinematographie aBgef#(offen.
Sie tritt nun in etn gefeçteres Siaôtum nnô mirô ihre nie!
ôemttnôeric Sroônftionôfâhtgfeit auf ôen tSeltmarft Brin=
gen föttnen. Sas î#ien feit jeher frangöftf#eö, amertfanU
î#es unô fogar italtentf#eô Stonopol gu fein. Sah nun
au# ôer ôentf#e n-ilm aus perhältnismägiger ©nge in ttn=
üBerfehBare Sktie ftreôen fantt, ift eta BegriiBensmerter
©rfolg. Sritft ergengt ©egentnxft — gemtB; folange ôies
aber im 3e^#eît bex einhetattf#en fjnbttftxie gef#iefu, mirô
man trog man#er iôeôenfen guftimmen fönnen., nf#t gn=
legt fit ©rfttnernng ôer otelen Sertrtt ftangsgefagren, non
ôenen ôie ôeutf#e g-tltnmelt fettenô frangöfif#er unô italt=
ettfi#=amerifanif#er 3-trmen norher mieôerhoXi Beôroht
mar. jeôern 3abe mirô ôie ôentf#e 3tlminônftrie ôer
na# ôem Stiege ft#erXt# mieôer auftretenôen attsiânôi=
f#en 3-tXm=Sonfttrreng ftarf gemappnei gegenÜBexftefjen.

Ste ,gel)tt ©eBnte ôes SorfiUjrers. en

©err Stax Söppel, ôer Seftger ôeô Union=Sheaters
in Sanreuth, lieg ixt einer ôeutï#ett ga#geiii#rift tta#=
foXgettôen gehn gereimten ©e&ote ôes- Sorftihrers, ôie ôie

f3ea#tnng aller Sorfnhrer nerôienen; erf#einen.

î8etra#tet als ©eim Xfier ôiefes ©ans,
Si it ©ott tritt ein nnô mieôer ans,
©eôenf, bag ôn ônr# ôetae Sunft,
Sas SuBIifitnt erfreuen fixnnft.

OJenor ôtt an ôie SIrBeit gehft,
Unô ôn an ôeiner SurbeX ôrehù,
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Merforg ßett Umfermer nur fein,
@eölt un5 Marti trie Mürft muff fein.

Unir fjafi int irieê Befolgt genau,
ttadj ßcm Slpparate fcl)ou,

Sat? iriefer oitcß Befommt fein iftecßt,

Sanft macht er'® faner ßir urtß fdjlecfjL

ißu$ Beine ©läfer ia tecßi fein.
Damit Me Mtlßer raerßen rein,
Del ßie l'âger, fei auf iter §ut,
Denn nrer gut Kontieret, fahret gut.

38a§ ttodj am Slpparate ift,
Da® ntuB menn Bit recijt fleißig Bift,
©o faußer nrie gelecft ftetê fein,
Efhtfjt Beuten, alles p'ßör; t beirr.

Daê 23er%ettg teg an feinen) ißla#,
ßrfparft ßaßitrcf; nie! tßiüß nnß Saß,
Die ©eßere nnß ßie fylaicße mit Sîitt,
2Incß ßie ßarfft ßu nergeffen nit.

Unß nun tommt fa maê neßenßrein,

£alt Beinen Maßen ja ftet.® rein,
Damit menn ßer $ilm reiben tut,
@r faußer ßfeißt, Bann ift e§ gut.

SJiit Motficßt geße aeßt auf§ fycuer,
De§ SHnomamte® Ungeßetter,
SSeil oft ßittcß faßrläffige öanß
©ntftanß ßer fcßönfte Stinoßranß.

SScnn affeê ift Beim Dentpel Brauê,
Dann löicße ßeine Sicßter auê,
Dein Dageiuerf e§ ift noßßracßt,
Dir rointt ßer ©eßlaf, fag gute füaeßt.

Dem alle ©cßalter unß in fftuß',
Dljtt' ©argen maeß ßie 2tugen %u,

Mi£ mießerum ßie ©onne Btinft,
Daë Dagemerf nan nom Beginnt.
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Zu kaufen gesucht.

Kriess-, AMualitfits-, Landschafts-,

(Dissenschafts-, Naturfarben-,

Japanische Films,
gebraucht oder neu, gegen Kassa.

Genaue Listen und Offerten sub Chiffre 1255
an die Expedition des „Kinema" in Zürich 1,

Gerbergasse 8.

I
0

0

1

Zu verkaufen.
Zwei gebrauchte Pathé

*
mit und ohne Zubehör.

Speck's Palast Theater,
Zürich I.

•CD#0»C>«0«G#0»<0»C3»0«<0«0»0>#0«0«

Segen Kassa zu kaufen gesucht.

Klno-auHmeapparat
iiiimiiiiiiimuiiiniiiiiiimmiiimiiiiiimmiinimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiitiiim

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

(es ist gleichgültig, ob Amateur- oder Atelierapparat,

ob mit oder ohne Optik, ob mit oder ohne

Zubehör. ob in Stand oder reparaturbedürftig,
noch welches Fabrikat).

Ausführliche Offerten sub Chiffre 1255 an die

Expenition des „Kinema" in Zürich 1, Gerbergasse

8.

E. Gutekunst, I, Zürich 5,
Lieferung und Installation kompl. Kino-Einrichtungen.

fljtlUM, HllllgMIUllUUVb 3, M » BUBO w,
— Grosses Lager in Projektions-Kohlen Siemens A. & S. A. etc

Selnau

4559

Gebrauchte Apparate verschiedener Systeme.
Umformer, Transformer, Widerstände, Schalttafeln, Klein-Motoren, Projektionsapparate, Glühlampen etc.

Fabrications» tsndl Reparaturwerkstätte.
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